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Gut gemeint, aber oft nicht 
gut gemacht: Die Tücken des 
Schenkens

Den Nachwuchs finanziell zu unterstüt-

zen, ist ein häufiger Wunsch von Eltern 

und Großeltern. Was mit den besten 

Absichten beginnt, endet jedoch häufig 

in rechtlichen, steuerlichen oder familiä-

ren Schwierigkeiten.
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EDITORIAL

Sehr geehrtes Mitglied der 
Hannoverschen Volksbank,

die dritte Ausgabe von meineBank in diesem Jahr bietet Ihnen 

wieder vielfältige Themen. 

Die Titelgeschichte beschäftigt sich mit Schenkungen und wie 

man Fehler dabei vermeidet.

Im August haben wir wieder die „Sterne des Sports“ über Han-

nover leuchten lassen. Gemeinsam mit den Sportbünden rücken 

wir dabei das ehrenamtliche Engagement in Sportvereinen in 

den Fokus.

Unser Mitgliedervorteil bietet Ihnen für die Glitterbox Ein-

trittskarten zum Vorzugspreis an. Am 16. November stehen im 

Kuppelsaal internationale Discjockeys am Plattenteller, die die 

Tanzfläche füllen wollen.

Schließlich informiert das Magazin Sie u. a. über Neuerungen bei 

Ihrer girocard, wichtige Personalien innerhalb der Bank und gibt 

Rückblicke auf Veranstaltungen im August und September.

Viel Vergnügen mit der neuen Ausgabe von meineBank!

Jürgen Wache,  
Vorstandsvorsitzender
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Fördermittelberatung der Hannoverschen 
Volksbank ausgezeichnet
Eine Anerkennung, die nur wenigen Banken zuteilwird: Die DZ BANK hat die Hannoversche Volksbank als „Top-Part-
ner“ in der Förderberatung 2023 ausgezeichnet. Damit zählt die Genossenschaftsbank in diesem Bereich zu den bes-
ten ihrer Art und Größe. 

Ausschlaggebend für diesen Erfolg ist 

die Beratungsphilosophie, die eine zen-

trale Frage in den Mittelpunkt stellt: 

Wie kann die Hannoversche Volks-

bank ihre Kundinnen und Kunden dabei 

unterstützen, ihre Ziele bestmöglich 

zu erreichen? Die Genossenschaftli-

che Beratung findet die passende Ant-

wort. Sie berücksichtigt dabei nicht nur 

die persönlichen Bedürfnisse, sondern 

wenn möglich auch immer Fördermit-

tel. Dadurch profitierten im letzten Jahr 

zahlreiche Unternehmen, Privatperso-

nen und landwirtschaftliche Betriebe 

von staatlichen Förderprogrammen.  

 

Mit ihrem Engagement entlastet die 

Genossenschaftsbank ihre Kundinnen 

sowie Kunden finanziell und stärkt so 

auch die regionale Wirtschaft. Da die För-

derungen nur für Maßnahmen greifen, die 

gesellschaftlich erwünscht sind, leistet 

die Hannoversche Volksbank zusätz-

lich aktiv einen Beitrag zum Klima- und 

Umweltschutz.

Freuen sich über die ausgezeichnete Beratungsleistung: Alke Breßgott, Annika Rittner und Sabrina 
Sämann von der Hannoverschen Volksbank mit Holger Scharnhorst von der DZ Bank

Hannoversche Volksbank nimmt an der digitalen 
Gründungswoche Deutschland 2024 teil 

Vom 4. bis 8. November 2024 findet 
die alljährliche digitale Gründungs-
woche des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz unter 
dem Motto „Neugründen.Nachfolgen.
Unternehmen.“ statt. 

Auch die Hannoversche Volksbank wird 

sich an der Gründungswoche der IHK 

Hannover beteiligen. Sabrina Sämann 

wird stellvertretend für das Gründerteam 

der Hannoverschen Volksbank vertreten 

sein, wertvolle Einblicke in die Finanzie-

rung geben und ihre Expertise teilen. 

Am Freitag, den 8. November 2024 lädt 

die Hannoversche Volksbank herzlich zu 

einem Vortrag zum Thema „Existenzgrün-

dung finanzieren – morgen kann kom-

men“ ein. Im Anschluss an den Vortrag 

steht Sabrina Sämann für eine ausführli-

che Fragerunde zur Verfügung. 

Die Hannoversche Volksbank freut sich 

auf eine rege Teilnahme und darauf, 

gemeinsam mit den Gästen die Zukunft 

der Unternehmensgründung zu gestal-

ten. Alle Infos: www.hannover.ihk.de/
gruendungswoche

Sabrina Sämann
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Personalien

André Ceglarek übernimmt 
Private Banking
Die Hannoversche Volksbank hat die personelle Lücke an der Spitze des Private Banking, die durch den Wechsel von 
Sebastian Schöpper in den Vorstand der Sparda-Bank West nach Düsseldorf entstanden ist, geschlossen.

Neuer Leiter des Bereichs Private Banking & Asset Management/
Handel ist André Ceglarek. 

André Ceglarek war bereits seit April 2007 

bis zur Fusion mit der Hannoverschen 

Volksbank Bereichsleiter Vermögens-

management und damit für das Private 

Banking der Volksbank Hildesheimer 

Börde verantwortlich. Seit 2009 war er 

zusätzlich Leiter Handel/Eigenanlagen 

und übernahm Mitte des Jahres 2015 

außerdem die Geschäftsführung unse-

rer Tochtergesellschaft HI-Travel GmbH. 

Seit der Fusion im Oktober 2019 war Herr 

Ceglarek Vertriebsleiter Private Banking 

Hildesheim und übernahm anschließend 

im Januar 2021 die Vertriebsleitung Pri-

vate Banking Hannover-Stadt. In diesem 

Zuge wurde er außerdem stellvertreten-

der Bereichsleiter Private Banking.

Matthias Battefeld, Mitglied des Vorstan-

des der Hannoverschen Volksbank, freut 

sich über die Personalentscheidung: 

„Herr Ceglarek hat durch seine ausge-

prägte Vertriebserfahrung und die lang-

jährige Tätigkeit in Führungspositionen 

die grundlegenden Voraussetzungen zur 

Übernahme der Stelle erworben.“

Der 44-jährige André Ceglarek ist diplo-

mierter Bankbetriebswirt Manage-

ment. Der zweifache Familienvater ist 

verheiratet und lebt in Sibbesse im 

Landkreis Hildesheim. Dort hat die Han-

noversche Volksbank auch ihre südlichste 

Geschäftsstelle.

Wechsel an der Spitze 
des Vorstandsstabes

Zum 30. Juni 2024 ist der langjährige 

Bereichsleiter Vorstandsstab, Matthias 

Wackermann, in den passiven Teil der 

Altersteilzeit verabschiedet worden. 

Seine Nachfolgerin ist Julia von Wiegand.

Abschied nach  
45 Jahren

Firmenkundenbetreuer Burkhard Breß-

ler ist nach 45-jähriger Tätigkeit bei der 

Hannoverschen Volksbank am 18. Sep-

tember in den Ruhestand verabschiedet 

worden.
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Am 1. August haben 30 junge Menschen bei der Hannoverschen Volksbank ihre Ausbildung, ihr duales Studium oder ihr 
Jahrespraktikum begonnen. Das sind mehr Nachwuchskräfte als zum Start im Jahr 2023 und somit ein klares Bekennt-
nis zur Nachwuchskräfteförderung.

Im Rahmen der HanVB Welcome Days 

wurde u. a. durch Teambuilding das Wir-

Gefühl gestärkt. Außerdem lernten sie 

den Geschäfts- und Nachhaltigkeitsbe-

richt der Volksbank kennen, es gab einen 

Fitness- und Ernährungs-Workshop, die 

Klassenlehrerinnen der Berufsschule 

kamen vorbei und die Auszubildenden aus 

dem Digitalisierungsmanagement veran-

stalteten eine spannende iPad-Schulung. 

Des Weiteren standen Telefontraining, 

Kommunikation und die Vorbereitung 

auf die Ausbildungszeit im Mittelpunkt. 

Durch Runden-Talks mit Auszubildenden 

aus älteren Jahrgängen wurden zudem 

wichtige Erfahrungen ausgetauscht.

Nach diesen Welcome Days und den ers-

ten Technikschulungen ging es für die 

jungen Leute in die ersten Einsätze in den 

Geschäftsstellen oder in den Fachabtei-

lungen. 

Neue Ausbildungsberufe

In diesem Jahr starten erstmals zwei 

Auszubildende im Bereich E-Commerce 

und eine Auszubildende im Fachbereich 

Daten- und Prozessanalyse. 

Damit bildet die Hannoversche Volks-

bank jetzt in vier verschiedenen Berufs-

feldern aus. Neben den beiden zuvor 

genannten Ausbildungswegen gibt es 

weiterhin die klassische Bankausbildung. 

Außerdem hat eine neue Auszubildende 

den Weg zur Kauffrau im Digitalisie-

rungsmanagement eingeschlagen. Hinzu 

kommen sechs junge Menschen, die ein 

duales Studium zum Bachelor of Arts in 

Banking and Finance absolvieren.

Jürgen Wache, Vorstandvorsitzender der 

Hannoverschen Volksbank, begrüßte den 

neuen Ausbildungsjahrgang gemeinsam 

mit dem Leiter der Personalabteilung, 

Jörg Biethan, sowie der Ausbildungslei-

terin Sophia Hohmann.

30 Nachwuchskräfte starteten ihre Ausbildung6
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Auszubildende präsentieren ihre Bank

Nach gerade einmal fünf Wochen Ausbildungszeit haben die neuen Azubis der Hannoverschen Volksbank vor 120 
Personen eine beeindruckende Präsentation gehalten!

Für die Umsetzung der Bankpräsenta-

tion haben die Azubis im Vorfeld Inter-

views mit bankinternen Expertinnen und 

Experten aus verschiedenen Bereichen 

geführt und daraus über zentrale Themen 

wie Digitalisierung, Nachhaltigkeit, Kul-

tur & Werte, Struktur und die zukünftige 

Ausrichtung der Bank berichtet.

Als Thema und Leitfaden für ihre Prä-

sentation hatten sich die Nachwuchs-

kräfte „Scotland Yard“ ausgesucht. Dies 

wurde kreativ und fesselnd umgesetzt. 

„Ich bin stolz auf unsere Nachwuchs-

kräfte“, schrieb Sophia Hohmann, Aus-

bildungsleiterin der Hannoverschen 

Volksbank, anschließend in einem Bei-

trag auf LinkedIn. Die Eltern, die als Gäste 

der Veranstaltung beiwohnten, der Vor-

standsvorsitzende Jürgen Wache, die 

Ausbilderinnen und Ausbilder und alle 

weiteren anwesenden Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter der Volksbank wurden als 

Detektive aktiv miteinbezogen.

30 Nachwuchskräfte starteten ihre Ausbildung 7
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Volksbank feiert Jubiläum:

75 Jahre Volksbank 
in Neustadt
Die Hannoversche Volksbank in Neustadt feiert Jubiläum: Vor 75 Jahren, am 19. Oktober 1949, wurde die Volksbank 
Neustadt a. Rbge. eG mbH im Gasthaus Greve gegründet. 75 Interessenten aus Handwerk, Handel und Landwirtschaft 
hatten sich damals dort eingefunden, um das Für und Wider der Gründung einer Genossenschaftsbank zu diskutieren. 
Beheimatet war und ist die Volksbank in Neustadt von Beginn an in der Marktstraße. Auch nach ihrer Fusion mit der 
Volksbank Hannover im Jahr 1987 blieb der Standort an dieser Stelle.

Das Jubiläum ist natürlich gefeiert wor-

den. Am Dienstag, den 17. September 

hatte die Volksbank alle Kundinnen und 

Kunden sowie Interessierte zu einem bun-

ten Nachmittag eingeladen. Besucherin-

nen und Besuchern der Geschäftsstelle 

in der Marktstraße wurden Getränke und 

Fingerfood angeboten. Außerdem war-

tete ein spannender Wettbewerb auf alle 

Gäste: Sie konnten gegen Spieler der TSV 

Neustadt temps SHOOTERS auf einen 

Basketballkorb werfen. 

Bei einem Empfang für geladene Gäste 

konnte der stellvertretende Vorstands-

vorsitzende der Hannoverschen Volks-

bank Gerhard Oppermann gemeinsam 

mit Filialdirektor Alexander Steffens zahl-

reiche Wegbegleiter sowie Prominenz aus 

Neustadt, angeführt von Bürgermeister 

Dominic Herbst und seinem Wirtschafts-

förderer Uwe Hermes, in den Geschäfts-

räumen der Bank begrüßen.

Von links: Filialdirektor Alexander Steffens, Bürgermeister Dominic Herbst, der stellvertretende 
Vorstandsvorsitzende Gerhard Oppermann und Regionaldirektor Dirk Heinrich

Gründungsjahr 1949: die Volksbank Neustadt 
a. Rbge. eG mbH
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Hannoversche Volksbank beteiligt sich am Architektur- 
und Planungsbüro BBU.ONSITE GmbH
Die Hannoversche Volksbank hat sich mehrheitlich am Architektur- und Planungsbüro BBU.ONSITE GmbH der Archi-
tektin Dilek Ruf beteiligt. „Wir freuen uns, dass wir mit Dilek Ruf als Architektin und ihrem Büro BBU.ONSITE GmbH eine 
starke und herausragend im Markt positionierte Partnerin gefunden haben“, sagt Marcus Hölzler, stellvertretendes 
Vorstandsmitglied der Hannoverschen Volksbank.

Das Team der BBU.ONSITE GmbH hat 

sich in den vergangenen zwölf Jahren 

vornehmlich mit der Entwicklung von 

Liegenschaften im städtischen Kontext 

und der Revitalisierung von Bestands-

immobilien beschäftigt. Künftig wird die 

Expertise des Teams auch in eigene Pro-

jektentwicklungen einfließen.

Die Geschäftsführung der BBU.ONSITE 

GmbH liegt weiterhin bei Dilek Ruf sowie 

bei Matthias Jordan als zukünftig weite-

rem geschäftsführenden Gesellschafter. 

Der Architekt, der seit 2020 leitend im 

Team der BBU.ONSITE GmbH mitwirkt, 

war zuvor Prokurist und Entwickler bei 

einem regionalen Projektentwickler.

Hildesheimer Herbstvergnügen
Regional, bunt und bodenständig

Hildesheim und das Umland haben zum Thema Regionalität und Nachhaltigkeit viel zu bieten. Diese Vielfältigkeit 
wurde Ende September besonders präsent: Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr lud die Hildesheim 
Marketing GmbH beim Herbstvergnügen wieder dazu ein, regionale Händlerinnen und Händler sowie Akteurinnen und 
Akteure kennenzulernen. 

Die Innenstadt wurde zu einem bun-

ten Marktreiben, auf dem Standbe-

treibende rund um das Rathaus, im 

Hohen Weg und in der Almsstraße ihre 

Waren und Produkte anboten und zu 

verschiedenen Mitmachaktionen ein-

luden.

Die Volksbank Hildesheimer Börde 

beteiligte sich aktiv an dem bunten 

Treiben. Kinder konnten bei ihr nach 

Herzenslust Vogelhäuschen bemalen. 

Den ganzen Tag über wurden viele kre-

ative Ideen umgesetzt, und mit Sicher-

heit gibt es in Hildesheim und Umgebung 

ab sofort zahlreiche bunte Vogelhäus-

chen, die unseren gefiederten Freunden 

ein farbenfrohes Zuhause bieten.

Gerhard Oppermann, Dilek Ruf, Marcus Hölzler, Jürgen Wache und Matthias Jordan freuen sich über die 
Erweiterung der Hannoversche-Volksbank-Familie
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Charity-
Golfturnier

8.500 Euro Spenden für den 
Notruf Mirjam

Das Charity-Golfturnier der Hannover-

schen Volksbank beim Golfclub Isernha-

gen im August war ein voller Erfolg. 

Bei bestem Golfwetter wurden fleißig 

Spenden gesammelt, sodass Regional-

direktor Dirk Heinrich am Ende des Tages 

8.500 Euro für den Notruf Mirjam an 

Schirmherrin Bettina Wulff übergeben 

konnte.

Notruf Mirjam ist ein Hilfeangebot 

für Schwangere, junge Mütter und 

Familien in schwierigen Lebenssitua-

tionen. Gemeinsam mit rund 15 ehren-

amtlichen Mitarbeitenden wird unter 

0800-60 500 40 eine Hotline angeboten, 

die kostenlos und anonym 24/7 erreich-

bar ist. Die Ehrenamtlichen sind geschult 

und werden regelmäßig weitergebildet. 

Träger des Angebots ist die Innere Mis-

sion, eine Einrichtung der Hannoverschen 

Landeskirche. Aufgrund eines umfang-

reichen Netzwerks und zahlreichen 

Kooperationspartnern, u. a. der Diakonie 

Niedersachsen, wird schnelle und unbü-

rokratische Unterstützung vermittelt. 

Zudem betreibt Notruf Mirjam am Frie-

derikenstift in Hannover für Mütter, die 

ihren Säugling anonym abgeben müssen 

oder möchten, ein Babykörbchen. Darü-

ber hinaus leistet die Einrichtung Präven-

tionsarbeit an Schulen und organisiert 

Angebote für von Armut betroffene Men-

schen und Familien.

Abschluss der 
MuSe

Von der Elbphilharmonie 
nach Seelze

Für das Abschlusskonzert des diesjäh-

rigen Seelzer Musikfestivals (MuSe) im 

Foyer der Hannoverschen Volksbank in 

Seelze konnten die Organisatoren im 

September ein besonderes Highlight prä-

sentieren. Efrat Alony, die Gewinnerin des 

„Opus Klassik Award“ war mit ihrer Band 

gekommen.

Die Sängerin und Komponistin aus Haifa 

zählt zu den wichtigsten Stimmen des 

europäischen Jazz. Mit ihrem Programm 

„Händel Fast Forward“ begeisterte sie ihr 

Publikum in Seelze. Tobias Rademacher, 

Filialdirektor der Volksbank, freute sich 

am Rande der gelungenen Veranstaltung: 

„Mit ihrer schlichten, dunkel-kräftigen 

Jazz-Stimme hat sie gezeigt, dass Hän-

dels Melodien auch groovig, innig und 

wahrhaftig klingen können.“

Luther 
Frühaufsteher

Hannoversche Volksbank 
hatte zum Netzwerktreffen 
eingeladen

Auf Einladung der Hannoverschen 

Volksbank haben sich 15 Unternehmerin-

nen und Unternehmer zu einem Frühstück 

in der Grünen Oase im NaturErlebnis-

Bad Luthe getroffen. Bereits um kurz 

nach 8 Uhr begrüßte Tobias Rademacher, 

Filialdirektor der Volksbank in Luthe, die 

Gäste. Ortsbürgermeister Rolf Hoch ließ 

anschließend die Erfolgsgeschichte des 

Luther Naturbades Revue passieren und 

zog dabei Parallelen zur Hannoverschen 

Volksbank: Beide Unternehmen sind 

Genossenschaften.

Anschließend referierte Uwe Schwamm 

über die Entwicklung des Gewerbeparks 

Wunstorf-Süd. Spannend war nicht nur 

der Rückblick, den der scheidende Wirt-

schaftsförderer – er ist am 30. September 

in den Ruhestand gegangen – mit diver-

sen Zeichnungen und Luftbildern visuali-

sierte. Auch der Ausblick auf die nächsten 

Jahre sorgte für großes Interesse. Die 

Wirtschaftsförderung sieht ein hohes 

Entwicklungspotenzial des Standortes 

Wunstorf und plant, den Gewerbepark 

weiter auszubauen.

Der neue Wunstorfer Wirtschaftsförde-

rer Jan Cord Ziegenhagen nahm eben-

falls am Unternehmerfrühstück der 

Hannoverschen Volksbank teil. Er nutzte 

die Gelegenheit, sich persönlich bei den 

Unternehmerinnen und Unternehmern 

vorzustellen.
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girocard Visa Debit
Neuer Name – mehr Komfort – gleicher Preis

Kundinnen und Kunden der Hannoverschen Volksbank, die eine girocard mit dem Ablaufdatum 31.12.2024 besitzen, 
erhalten in diesen Tagen per Post ihre neue girocard. Dabei wird die bisherige girocard V PAY durch die neue girocard 
Visa Debit ersetzt.

Bei der neuen girocard mit Visa Debit 

handelt es sich um eine Karte, die Zah-

lungssysteme von Girocard und Visa 

Debit kombiniert. Sie besitzt die Funktio-

nen beider Kartentypen.

16-stellige Kartennummer

Neu ist, dass die girocard mit Visa Debit 

auch online zum Bezahlen genutzt wer-

den kann und zusätzlich eine bessere 

weltweite Akzeptanz bietet. Dazu hat sie 

eine 16-stellige Kartennummer sowie 

ein Ablaufdatum auf der Vorderseite und 

eine dreistellige Prüfziffer auf der Rück-

seite. Das macht den sicheren Einkauf im 

Internet möglich.

Sicherheitsverfahren Visa 
Secure

Um die Vorteile der neuen girocard 

Visa Debit auch vollumfänglich für das 

Onlineshopping zu nutzen, ist die einma-

lige Freischaltung für das Sicherheitsver-

fahren Visa Secure erforderlich.

Kundinnen und Kunden, die ihr Online-

Banking bereits zusammen mit der App 

VR SecureGo plus nutzen, fügen ein-

fach die neue Karte hinzu und geben ihre 

Zahlungen künftig ebenfalls in der VR 

SecureGo plus App frei.

Diejenigen, die die Freischaltung nicht in 

ihrem OnlineBanking vornehmen, haben 

zusätzlich die Möglichkeit, ihre Karte 

unter www.online-sicher-einkaufen.de 

oder über die Website der Hannoverschen 

Volksbank zu registrieren. Hierfür wird 

ein Aktivierungscode benötigt, der auf 

Anforderung mit einem Aktivierungsbrief 

zugeschickt wird.

Die neue girocard Visa Debit im 
Überblick:

Überall zahlen 
Im Geschäft bezahlen und kon-

taktlos sogar bis zu 50 Euro 

ohne Eingabe der persönlichen 

Geheimzahl

Bargeld abheben 
Bundesweit an allen Geldauto-

maten abheben und überall auf 

der Welt, wo Visa akzeptiert wird 

Online shoppen
Den Einkauf sicher bezahlen in 

jedem Onlineshop, der die Zah-

lungsart Visa durch das Visa-Logo 

ausweist

Ausgaben im Blick behalten  
Jede Zahlung mit der girocard 

Visa Debit wird direkt vom Giro-

konto abgebucht.

Zu guter Letzt:

Die persönliche Geheimzahl der neuen 

girocard Visa Debit bleibt gleich. Und: 

girocards mit einem späteren Ablaufda-

tum bleiben weiterhin gültig und werden 

wie gewohnt automatisch getauscht.
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Vorsicht Quishing!
Neue Phishing-Variante über QR-Codes

Digitale Betrugsfälle per Post – bekannt als „Quishing“ – stellen eine neue Herausforderung dar, die selbst für auf-
merksame Bankkundinnen und -kunden schwer zu erkennen ist.

Beim Quishing nutzen Betrüger einen 

Kommunikationsweg, der bisher von vie-

len als unverdächtig angesehen wird. Es 

werden gefälschte Bankbriefe mit QR-

Codes per Post verschickt. Ein solcher 

Brief, vermeintlich von der Commerzbank, 

wurde im August von der Verbraucher-

zentrale NRW veröffentlicht. Darin wird 

behauptet, dass das Photo-Tan-Verfah-

ren aktualisiert werden müsse und die 

Empfängerin den QR-Code scannen und 

Daten eingeben solle. 

Das LKA Niedersachsen hat ähnliche 

Briefe von angeblichen Deutsche Bank- 

und Targobank-Kunden veröffentlicht, 

die ebenfalls aufgefordert wurden, einen 

QR-Code zu scannen, angeblich auf-

grund von EU-Vorschriften zur Geldwä-

scheprävention.

Um sich vor Betrug zu schützen, soll-

ten Verbraucherinnen und Verbraucher 

nur QR-Codes scannen, von denen sie 

sicher sind, dass sie seriös sind. Es wird 

empfohlen, die Einstellungen der Code-

Scan-App so anzupassen, dass der hin-

terlegte Link zuerst angezeigt wird, 

bevor er geöffnet wird. Wer sich unsicher 

ist, ob der QR-Code tatsächlich von der 

Hannoverschen Volksbank stammt, kann 

sich gerne in einer Geschäftsstelle, tele-

fonisch oder per Mail beraten lassen. Im 

Falle eines Betrugs sollten Betroffene 

sofort ihr Konto sperren lassen und den 

Vorfall der Polizei melden. 

Einmaliges Erlebnis am Spielfeldrand

Ein Platz auf der 96-FanBank

Ganz. Nah. Dran. Am Spielfeldrand, 
an den Spielern, an den Trainern. 
Kundinnen und Kunden der Hanno-
verschen Volksbank, die im Besitz 
der 96-girocard und zudem noch 
Mitglied der Bank sind, hatten und 
haben die Chance auf ein einmaliges 
Erlebnis im Fußballstadion.

Mit der Teilnahme an einem Gewinnspiel 

können 96-Fans ausgewählte Spiele des 

Zweitligisten aus einer exklusiven Pers-

pektive erleben. 

Nach dem Spiel gegen die „Roten Teufel“ 

vom Betzenberg im September steht in 

Kürze das Spiel gegen die „Königsblauen“ 

aus Schalke an, bei dem die 96-FanBank 

zum Einsatz kommt. Weitere tolle Begeg-

nungen folgen.

Jetzt mitmachen und gewinnen! Alle 

Informationen gibt es hier: 

www.hannoversche-volksbank.de/wir-
fuer-sie/engagement/sport/ 
hannover-96/fanbank
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Wechsel der Kfz-Versicherung lohnt jetzt 

doppelt
Mitglied sein bei der Hannoverschen Volksbank lohnt sich jetzt in der Kfz-Versicherung doppelt: Die Chance auf bis 

zu zehn Prozent Cashback und ein Umweltbonus winken bei einem Wechsel zur R+V Versicherung.

Herbstzeit ist Wechselzeit. Bis Ende 

November können die Kundinnen und 

Kunden in der Regel ihre Autoversi-

cherung wechseln, wenn sie bei einem 

anderen Anbieter ein attraktives Angebot 

entdecken. Den Mitgliedern der Hanno-

verschen Volksbank bietet die R+V Ver-

sicherung gleich mehrere Vorteile an: Die 

Chance auf bis zu zehn Prozent jährliche 

Beitragsrückerstattung erhalten Mitglie-

der der Hannoverschen Volksbank, wenn 

der Schadenverlauf der Bank-Gemein-

schaft bei der R+V-Mitglieder-KfzPolice 

im abgelaufenen Jahr positiv war.

Darüber hinaus bietet die R+V-Mit-

glieder-KfzPolice erstmals einen R+V-

Umweltbonus für schadstoffarme 

Mobilität. Halterinnen und Halter von 

Elektro- und Wasserstoffautos profitieren 

von 20 Prozent Beitragsnachlass, bei Pkw 

mit niedrigem CO2-Ausstoß (95 g/km) 

reduziert sich der Versicherungsbeitrag 

um bis zu fünf Prozent.

Mehr Informationen zur R+V-KfzPolice 

gibt es bei den Beraterinnen und Bera-

tern der Hannoverschen Volksbank und 

im Internet unter 

www.hannoversche-volksbank.de/ 
kfz-versicherung

Starke Vorteile und mehr Optionen

Schwäbisch Hall mit neuem Bauspartarif
Die Bausparkasse Schwäbisch Hall 
führt zum 10. Oktober 2024 ein neues 
Tarifangebot ein. Sie reagiert damit 
auf die Zinswende sowie verändertes 
Kundenverhalten. 

Im Mittelpunkt des „Fuchs 06“ stehen 

Angebote für Vorsorgesparende, junge 

Leute, Baufinanzierungs-Kundinnen und 

-kunden sowie Eigentümerinnen und 

Eigentümer, die energetisch sanieren 

wollen. Mit Sparzinsen bis zu 1,05 Prozent 

sind die Konditionen deutlich verbessert 

worden. Der niedrigste Darlehenszins-

satz im neuen Schwäbisch-Hall-Angebot 

beträgt 1,95 Prozent (effektiv).

Mit seinen wettbewerbsfähigen Spar- 

und Darlehenszinsen stellt der neue Tarif 

den originären Zweck des Bausparens in 

den Mittelpunkt, nämlich ein attraktives 

Instrument zur Bildung von Eigenkapital 

in Verbindung mit einer günstigen und 

sicheren Baufinanzierung zu sein.

Bewährte Vorteile des 
Bausparens

Schwäbisch-Hall-Kundinnen und -Kun-

den profitieren auch im neuen Tarif von 

den bewährten Vorteilen des Bausparens. 

Neben der langfristigen Zinssicherheit 

ist ein Bauspardarlehen vielseitig wohn-

wirtschaftlich verwendbar: Außer dem 

Bau oder Kauf einer Immobilie kann ein 

Bausparvertrag auch genutzt werden, 

um eine neue Heizung, Wärmedämmung 

oder eine Photovoltaikanlage zu finan-

zieren. Auch Modernisierungen wie ein 

neues Bad, eine neue Einbauküche oder 

Garage fallen unter wohnwirtschaftli-

che Verwendungen. Weitere Vorteile: Bis 

zu einem Betrag von 50.000 Euro ist ein 

Darlehen blanko, das heißt ohne Grund-

bucheintrag, möglich.

Ausführliche Informationen rund um den 

neuen Bauspartarif und die Möglichkeit 

zur Vereinbarung eines Beratungstermins 

gibt es hier: 

www.hannoversche-volksbank.de/ 
bausparen
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Mehr finanziellen Spielraum sichern und entspannt auf alles vorbereitet sein: 

easyCredit
„Das Geld für eine neue Hei-

zungsanlage wurde dringend 
benötigt. Mit dem online 

abrufbaren easyCredit konnte 
dieses Vorhaben schnell reali-
siert werden. Falls es wirklich 
einmal eng wird, ist der easy-

Credit nur zu empfehlen.“ 

Das ist nur eine von vielen easyCredit-

Kundenstimmen, die in Summe 4,9 von 

5 möglichen Sternen bei eKomi ver-

geben haben. Über 98 Prozent positive 

Bewertungen sprechen eine eindeutige 

Sprache. Besonders geschätzt wird die 

Möglichkeit, zusätzlich zum Kredit noch 

einen flexiblen Rahmen einzurichten. So 

ist es nicht schlimm, wenn die geplante 

Heizungsanlage am Ende doch noch 

etwas teurer wird als ursprünglich erwar-

tet.

Und genau für diese unvorhersehbaren 

Momente ist der Sofortkredit mit finanzi-

ellem Spielraum von easyCredit gedacht. 

Sollte der finanzielle Spielraum spontan 

benötigt werden, z. B. für eine Autorepara-

tur, die sofort bezahlt werden muss, oder 

für die neue Waschmaschine, die heute 

noch die erste Waschladung bewältigen 

soll, kann der gewünschte Betrag sofort 

telefonisch, im Kundenportal, per App 

und selbstverständlich auch persön-

lich in einer Geschäftsstelle der Hanno-

verschen Volksbank abgerufen werden.  

Dank der SEPA-Echtzeitüberweisung 

kann so meist innerhalb weniger Sekun-

den über den angeforderten Betrag ver-

fügt werden.

Mit der easyCredit-Finanzreserve können 

Kundinnen und Kunden, je nach Bonität, 

bis zu 25.000 Euro abrufen. 

Weitere Informationen gibt es auf der 

Website der Hannoverschen Volksbank 

unter www.hannoversche-volksbank.de/
easycredit

An das Sparschwein, fertig, los
100 Jahre Weltspartag

Vom 28. Oktober bis zum 01. Novem-
ber 2024 findet bei der Hanno-
verschen Volksbank wieder die 
alljährliche Weltsparwoche statt! 

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 

können in diesem Zeitraum ihr Gespar-

tes kostenfrei in den Geschäftsstellen 

einzahlen – und natürlich wartet auch 

eine Kleinigkeit als Belohnung auf sie.

Man darf gespannt sein, denn für dieses 

besondere Jubiläum, 100 Jahre Welt-

spartag, sind tolle Highlights für die jun-

gen Kundinnen und Kunden geplant.

14

m
ei

n
eB

an
k 

3
/2

0
2

4
   

|  
 Im

 F
o

ku
s



Musik in Ihren Ohren: 
Ihre Prämie für den ersten Fondssparplan

Jetzt bis 31.12.2024 den ersten Fondssparplan abschließen und gratis In-Ear-Kopfhörer von 
Teufel erhalten.

Vom ersten Aktienfonds über Fonds-
sparpläne bis hin zu passenden Ver-
mögensmanagementkonzepten: Auf 
Union Investment, den Fondspartner 
der Hannoverschen Volksbank, ist 
Verlass – und das seit Gründung der 
Fondsgesellschaft vor 66 Jahren.

Die Expertise von Union Investment 

bestätigen auch unabhängige Exper-

ten. 2024 erhielt Union Investment zum 

22. Mal in Folge die Höchstnote von fünf 

Sternen beim Fonds-Kompass der Zeit-

schrift Capital (Nr. 03/2024). So viel Kon-

tinuität ist in der Fondsbranche einmalig. 

Kein anderer Anbieter kann über so lange 

Zeit die Höchstwertung erreichen. 

Im Gesamtvergleich der  
Universalanbieter landete 

Union Investment dieses Jahr 
auf dem vierten Rang.

Hören Sie auch hin: Neue Sparplan-

kundinnen und -kunden, die bis zum 

31. Dezember 2024 mit dem einmaligen 

oder ratierlichen Sparen mit Fonds von 

Union Investment beginnen und die Teil-

nahmebedingungen* erfüllen, erhalten 

eine attraktive Prämie: kabellose In-Ear-

Kopfhörer AIRY TWS 2, die nach Angaben 

des deutschen Markenherstellers Teufel 

mit hoch belastbaren Linear-HD-Tönern 

für satten Tiefbass, präzise Höhen und 

warme Mitten ausgestattet sind. Diese 

Prämie erhalten auch Bestandskundinnen 

und -kunden, die im Jahr 2024 zu keinem 

Zeitpunkt einen Sparplan mit Fonds von 

Union Investment besessen haben – jetzt 

aber einen solchen abschließen.

Vereinbaren Sie einen Termin mit Ihrer 

Beraterin oder Ihrem Berater: 

www.hannoversche-volksbank.de/ 
terminvereinbarung
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Oft spielen steuerliche Erwägungen eine 

Rolle, wenn Vermögen bereits zu Lebzei-

ten an die nächste Generation übertragen 

wird. Mithilfe von Schenkungen wollen 

Erblasser die spätere Erbschaftsteuerlast 

vermeiden oder zumindest reduzieren. 

Was mit den besten Absichten beginnt, 

endet häufig jedoch durch Fehler bei 

Planung und Umsetzung in rechtlichen, 

steuerlichen oder familiären Schwierig-

keiten.

Im Folgenden möchten wir Ihnen einige 

beispielhafte Fehler beim Schenken auf-

zeigen, die es zu vermeiden gilt:

1. Eigene finanzielle 
Absicherung außer Acht lassen

Bevor man sich von Vermögen trennt, 

sollte man sorgfältig abwägen, ob die 

eigene Versorgung im Alter trotz Schen-

kung weiter gesichert ist. Auch wenn 

man sich Gegenleistungen im Schen-

kungsvertrag wie z. B. einen Nießbrauch, 

ein Wohnungsrecht oder eine dauernde 

Last (Rentenzahlung) vorbehält, so ist 

die Substanz der Verfügungsgewalt 

des Schenkers entzogen. Es gilt der alte 

Grundsatz: Geschenkt ist geschenkt. In 

der Regel kann eine Schenkung nicht 

zurückgefordert werden!

2. Unvorhergesehene 
Lebensumstände unbeachtet 
lassen

Man kann die Unwägbarkeiten der 

Zukunft nicht immer voraussehen, aber 

durch gute vertragliche Regelungen in 

einem Schenkungsvertrag lassen sich 

die Risiken minimieren. Daher sollte man 

sich vor einer Schenkung unter anderem 

Gedanken zu den Themen Rückforde-

rungsrechte, Pflichtteil und Pflichtteil-

ergänzung, Anrechnung der Schenkung 

auf ein künftiges Erbe oder Ausgleichs-

zahlung an Geschwisterkinder machen 

und die Ergebnisse dieser Überlegungen 

in einem schriftlichen Vertrag festhalten. 

Dies hilft, spätere Rechtsstreitigkeiten zu 

vermeiden.

3. Rechtsfalle Mustervertrag 
aus dem Internet

Das Internet hat sich zur primären Infor-

mationsquelle entwickelt. Bei der Nut-

zung von Musterverträgen ist jedoch 

Vorsicht geboten. Diese gehen nicht auf 

Ihre individuellen Bedürfnisse ein. Jeder 

Fall ist anders, daher muss auch jeder 

Vertrag andere Inhalte bekommen.

Bei einigen Vermögensteilen wie z. B. 

Immobilien reicht ein privater Schen-

kungsvertrag auch gar nicht aus. Hier 

ist die notarielle Form zwingend vorge-

schrieben.

4. Falsche Reihenfolge 

Damit der Beschenkte an die Verein-

barungen aus einem Schenkungsver-

trag auch rechtlich gebunden ist, sollte 

zwingend die richtige Reihenfolge ein-

gehalten werden: erst die Unterschrift 

des Beschenkten unter den Vertrag, dann 

Überweisung des Geldes.

Gut gemeint, aber oft nicht gut 
gemacht: Die Tücken des Schenkens

Matthias Golbeck, Generationenberater,  
und Iris Hüneburg, Generationenberaterin
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5. Zu spät schenken

Häufig wollen vermögende Personen erst 

in einem sehr fortgeschrittenen Lebens-

alter große Vermögen steueroptimiert in 

die nächste Generation bringen. Dann 

sind die Möglichkeiten zur Erbschaftsteu-

ervermeidung oder -reduzierung aber nur 

noch sehr eingeschränkt nutzbar.

Die Erbschaft- und Schenkungssteuer-

freibeträge stehen alle 10 Jahr neu zur 

Verfügung. Beginnt man früh genug, las-

sen sich diese mehrere Male verwenden. 

6. Vermögen oder Unternehmen 
ausschließlich aus steuerlichen 
Gründen verschenken

Rückblickend wurde nie mehr Schaden 

angerichtet wie bei dem zwanghaften 

Versuch, Steuern zu sparen. Neben dem 

positiven steuerlichen Aspekt der Ver-

meidung von Erbschaftsteuer sollten 

immer auch noch weitere Gründe für eine 

Vermögensübertragung vorliegen. Denn 

was nützt es, wenn zwar keinerlei Steuern 

anfallen, aber hinterher alle zerstritten 

oder unglücklich sind! 

7. Versehentliche Auslösung 
von Einkommensteuer 

In bestimmten Konstellationen zwischen 

Unternehmen und Betriebsimmobilie 

kann eine Übertragung der Immobilie ggf. 

Einkommensteuerzahlungen auslösen, 

ohne dass Geld zufließt.

8. Keine Anzeige an das 
Finanzamt

Schenkungen, die die Höhe einer 

Anstandsschenkung überschreiten, sind 

beim zuständigen Finanzamt anzuzei-

gen. Dabei ist sowohl der Schenker als 

auch der Beschenkte zur Anzeige inner-

halb von 90 Tagen verpflichtet. Erfolgt 

die Anzeige nicht, ist das mindestens eine 

Ordnungswidrigkeit, manchmal sogar 

eine Steuerverkürzung, die empfindliche 

Strafen nach sich ziehen kann.

Um diese oder andere mögliche Fehler 
zu vermeiden, sollte man sich rechtzeitig 
vor einer Vermögensübertragung mit der 
Thematik intensiv auseinandersetzen. 

Gern unterstützen unsere Generationen-

beraterinnen und -berater Sie dabei, die 

Weichen für den Vermögensübergang 

richtig zu stellen. Sie helfen insbesondere 

dabei, Liquiditätsrisiken vorzubeugen 

sowie den Familienfrieden zu sichern und 

nehmen sich viel Zeit, richtig hinzuhören 

und Dinge auch einmal kritisch zu hinter-

fragen.

Sie koordinieren gern die Zusammen-

arbeit mit den notwendigen Fachspe-

zialisten (Notar und Steuerberater) und 

begleiten auf Wunsch den gesamten Pro-

zess. So können Sie sicher sein, dass an 

alles gedacht wird und neben den recht-

lichen und steuerlichen auch finanzielle 

Aspekte sowie persönliche Zielsetzungen 

berücksichtigt werden.

Gut gemeint, aber oft nicht gut 
gemacht: Die Tücken des Schenkens

Eltern und Großeltern 
haben vielfach den Wunsch, 
den Nachwuchs bei der 
Familiengründung, dem 
Hauskauf sowie dem Start 
ins Berufsleben oder in die 
Selbstständigkeit finanziell 
zu unterstützen. 
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Besser breit aufgestellt
Mit der richtigen Taktik sein Vermögen strukturieren

Auf den ersten Blick scheint dieser Denkansatz vielleicht etwas gewagt zu sein: Geld anlegen ist wie Fußball! Schaut 
man sich diesen Vergleich aber etwas genauer an, fällt Folgendes auf: Beim Fußball wird viel über Taktik und die rich-
tige Mannschaftsaufstellung gesprochen. Beide Aspekte entscheiden häufig über Sieg oder Niederlage.

Auf die richtige Taktik und Mannschafts-

aufstellung kommt es auch bei der Geld-

anlage an: Gehe ich lieber defensiv an das 

Thema ran und entscheide mich für mehr 

Sicherheit? Oder setze ich voll auf Angriff? 

Das kann (wie im Fußball) funktionieren, 

muss es (wie im Fußball) aber nicht.

Die Hannoversche Volksbank unter-

stützt Anlegerinnen und Anleger bei der 

richtigen Mannschaftsaufstellung für 

das eigene Depot und gibt zudem wert-

volle, erfahrene Tipps für eine gute Tak-

tik. Dabei arbeitet sie unter anderem mit 

der Fondsgesellschaft Union Investment 

zusammen, welche die geeigneten Pro-

dukte bietet, das „Spielermaterial“. Eine 

gut durchdachte Vermögensstruktur 

nutzt nämlich unterschiedliche Anlage-

klassen: Tagesgeld und festverzinsliche 

Wertpapiere sorgen für Liquidität und 

Sicherheit, Renten- und Mischfonds stär-

ken das Mittelfeld. Aktienfonds bringen 

zwar höhere Schwankungen und Risiken 

mit sich, können aber auch gute Stürmer 

sein und Chancen eröffnen.

Rentenfonds – Stabil in 
turbulenten Zeiten

Wer eine ausgewogene Vermögensstruk-

tur anstrebt, sollte auch auf Anleihen 

setzen. Ob kurz- oder langfristige Inves-

tition, unsere Investmentpartner bieten 

für jede Kundin und jeden Kunden den 

passenden Rentenfonds.

Mischfonds als 
Anlagealternative

Auch weniger chancenorientierte Kun-

dinnen und Kunden können anteilig 

von Aktien profitieren, etwa indem sie 

in einen Mischfonds investieren. Diese 

legen nur einen Teil des Fondsvermögens 

in börsennotierte Unternehmen an. Ein 

anderer fließt in Anleihen, Rohstoffe oder 

alternative Anlagen.

Substanzwerte für eine ausge-
wogene Vermögensstruktur

Bei der Zusammenstellung eines Wert-

papierportfolios kommt es stets auf die 

individuelle Risikoneigung der Kun-

dinnen und Kunden an. Ohne Stürmer 

wird es beim Fußball schwer, ein Tor zu 

erzielen. Und so gehören Substanzwerte 

auch für weniger chancenorientierte 

Anlegerinnen bzw. Anleger als wichtiger 

Bestandteil in ein Depot. Diese können 

mit Aktienfonds gestärkt werden.

Jetzt Termin vereinbaren:

Die Beraterinnen und Berater unter-

stützen gerne bei der Wahl der richtigen 

Taktik und der passenden Mannschafts-

aufstellung für ihr Vermögen. Vereinbaren 

Sie jetzt Ihren Beratungstermin unter 

www.hannoversche-volksbank.de/
terminvereinbarung
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Aufklärung über 
Organspende: 
Netzwerk der Transplantations-
beauftragten bekommt 1.500 Euro

Eine Umfrage der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung im März 2023 zeigt, dass in Deutschland 
eine generell positive Haltung zur Organspende besteht. 
Trotz dieser positiven Einstellung stehen Angehörige und 
medizinisches Personal in Kliniken oft vor Unsicherheiten, 
wenn es um konkrete Fragen zur Organspende geht. Oft-
mals fehlt ein Organspendeausweis bei Patientinnen und 
Patienten, die Patientenverfügung ist veraltet, und die 
potenziellen Wünsche der Patienten sind den Angehöri-
gen unbekannt, da das Thema Organspende zu Hause nie 
besprochen wurde. 

Die Auseinandersetzung mit dem Thema Organspende und dem 

mutmaßlichen Willen des sterbenden Angehörigen in einer 

bereits belastenden Situation des nahenden Todes stellt eine 

enorme emotionale Herausforderung dar, wie Dr. Frank Loge-

mann, Anästhesist, Oberarzt und Transplantationsbeauftragter 

an der Medizinischen Hochschule Hannover, erklärt. Eine klare 

Regelung in diesem Bereich würde jedoch nicht nur den Ange-

hörigen, sondern auch den Ärzten und Ärztinnen in den Kliniken 

eine große Erleichterung bringen.

Der Verein „Netzwerk der Transplantationsbeauftragten Region 

Nord e. V.“ hat es sich zur Aufgabe gemacht, bei der Bevölkerung 

mehr Aufmerksamkeit und Information für das Thema Organ-

spende zu wecken. Dieses Bemühen unterstützt die Hanno-

versche Volksbank. Filialdirektor Manuel Haug überreichte 

jetzt einen symbolischen Spendenscheck über 1.500 Euro an 

Dr. Frank Logemann und Elke Wiethake vom Klinikum Braun-

schweig. 

Spende für die Tennisjugend:

Tennisverein 
Berenbostel freut 
sich über 500 Euro

Die Hannoversche Volksbank unterstützt die Jugend des Tennis-

vereins Berenbostel e.V. mit einer Spende in Höhe von 500 Euro. 

Thomas Scholz, Filialdirektor der Hannoverschen Volksbank in 

Garbsen, überreichte aus diesem Anlass einen symbolischen 

Spendenscheck an Patrick Kresse (Jugendwart) und Tim Nekic 

(DOSB-Trainer Leistungssport).

Thomas Scholz betonte bei der Spendenübergabe: „Ohne sport-

lichen Nachwuchs geht es nicht. Deshalb unterstützen wir als 

Hannoversche Volksbank gerne die Jugendarbeit in Vereinen.“ 
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Seit 21 Jahren rückt die Hannoversche Volksbank in Zusammenarbeit mit dem Stadtsportbund und dem Regions-
sportbund Hannover sowie den Kreissportbünden Celle und Hildesheim die vielen Ehrenamtlichen in den über 1.000 
Sportvereinen in Stadt und Region Hannover in den Fokus. Unter der Schirmherrschaft von Martin Hanne, Rückraum-
Shooter bei den Recken und in der deutschen Handball-Nationalmannschaft, wurden die „Sterne des Sports“ in Bronze 
verliehen.

Auch in diesem Jahr haben wieder zahl-

reiche Vereine um den begehrten „Oscar 

des Breitensports“ konkurriert, wobei 

sechs mit ihren Projekten in die engere 

Auswahl für den „Großen Stern des 

Sports“ kamen.

Nachdem die sechs Vereine sich vor der 

Jury und zahlreichen Gästen aus Sport 

und Gesellschaft noch einmal kurz vor-

gestellt hatten, trat die Jury zusammen. 

Diese musste die schwere Entscheidung 

treffen, eine Reihenfolge festzulegen.

Der Hannoversche Kanu-Club wurde 

schließlich mit dem Projekt „Gemeinsam 

stark gegen Brustkrebs“ mit dem „Großen 

Stern des Sports 2024“ in Bronze ausge-

zeichnet, der mit 1.500 Euro dotiert ist. 

Damit ist der Kanu-Club zugleich für das 

Landesfinale qualifiziert.

Der zweite Platz (1.000 Euro), ein „Klei-

ner Stern des Sports“, ging an den Sport- 

und Schützenverein Schillerslage für sein 

Projekt „Segeljugend“.

Der dritte Platz (500 Euro) wurde dem 

Projekt „HeldInnen der Straße“ des Ver-

eins „Sport als Chance“ verliehen.

Die Preisträger wurden von Jürgen 

Wache, dem Vorstandsvorsitzenden der 

Hannoverschen Volksbank, und Martin 

Hanne ausgezeichnet. 

Gemeinsam stark gegen Brustkrebs

Großer Stern des Sports 2024 geht  
an den Hannoverschen Kanu-Club

1) Moderator Christoph Dannowski mit Jürgen Wache und Martin Hanne 2) Horst Josch, Abteilungsleiter von SV Odin 3) Tina Deeken, erfolgreiche Para-
Sportlerin aus Hannover 4) Christoph Dannowski und Jürgen Wache im Gespräch mit Hajo Rosenbrock, dem Vorsitzenden des TKH, die im letzten Jahr im 
Bundesfinale den 2. Platz belegte 5) Die Siegerehrung hat wie in den Vorjahren im Expowal stattgefunden (von links)
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Gemeinsam stark gegen Brustkrebs

Großer Stern des Sports 2024 geht  
an den Hannoverschen Kanu-Club

Das Siegerprojekt:
Seite an Seite im Drachenboot und 

gemeinsam stark gegen den Brust-

krebs. Seit 2017 ist das die Mission der 

Brustkrebs-Drachenbootpaddlerinnen 

im Hannoverschen Kanu-Club: der PINK 

DRAGONISTS und der HANNOVER PINKX. 

Aktuell paddeln über 70 an Brustkrebs 

erkrankte Frauen zwischen Mitte 20 

und Anfang 60 Jahren. Das gemeinsame 

Drachenbootfahren hilft den Frauen, 

die Krebsdiagnose zu bewältigen, wäh-

rend der Therapie Kraft zu tanken, den 

Mut nicht zu verlieren, sie während der 

Krebstherapie körperlich zu stärken und 

im Anschluss zu rehabilitieren. Das Pro-

jekt „Paddeln gegen Brustkrebs im HKC“ 

ist nur durch den Einsatz ehrenamtlich 

Engagierter möglich.

Zwischen Schirmherr Martin Hanne (links) und dem Vorstandsvorsitzenden der Hannoverschen Volksbank Jürgen Wache die drei strahlenden Sieger: Kevin 
Dörr von „Sport als Chance e. V.“ (Platz 3), Svenja Wehrhahn vom SSV Schillerslage (Platz 2) und Nicola Jahnke-Sieche vom Hannoverschen Kanu-Club (Platz 1)
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Das kompakteste 
Faltrad der Welt:

Die VR-Gewinnspargemeinschaft hat Kwiggle Bikes verlost

Bei der Sonderverlosung der VR-Gewinnspargemeinschaft im Sommer meinte es die Glücksfee gut mit fünf Kundinnen 
und Kunden der Hannoverschen Volksbank. Sie waren unter den insgesamt 60 Glücklichen aus ganz Norddeutsch-
land, die ein Kwiggle Bike im Wert von fast 2.000 Euro gewonnen haben. Ihre Losnummern wurden aus über 2,5 Mil-
lionen Gewinnsparlosen gezogen.

Ende August konnten die Gewinnspare-

rinnen und -sparer ihren Gewinn bei einer 

zentralen Übergabeveranstaltung in 

Hannover persönlich entgegennehmen. 

Das Kwiggle gilt als kompaktestes Falt-

rad der Welt. Es ist zehn Kilogramm leicht, 

hat Handgepäckformat und passt damit 

beispielsweise unter die Sitze in Bus und 

Bahn. Es kann also immer mitgeführt 

werden, weil es nie störend die Gänge 

blockiert. Daher eignet es sich für Berufs-

pendler; aber auch beim Camping und 

Segeln sowie generell für die letzte Meile 

stellt das einzigartige Fahrrad eine Alter-

native dar.

Alle Gewinnerinnen und Gewinner konn-

ten ihr Kwiggle gleich vor Ort ausprobie-

ren. Ihnen wurde gezeigt, wie das Rad 

gefaltet und entfaltet wird und die pas-

sende Sattelhöhe wurde jeweils direkt für 

sie eingestellt.
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Vereinswettbewerb zur 
Inklusion im Sport
Im Vorfeld der Paralympischen Sommerspiele Paris 2024 hatten die Hannoversche Volksbank und Visa mit dem Wettbe-
werb „Wir feiern Inklusion durch Sport“ besondere inklusive Sportprojekte in den Blickpunkt der Öffentlichkeit gerückt.

Zahlreiche Vereine aus dem Geschäfts-

gebiet der Hannoverschen Volksbank 

waren dem Teilnahmeaufruf zu diesem 

Wettbewerb gefolgt. In Ausgabe 1/2024 

des Mitglieder- und Kundenmagazins 

meineBank wurde darüber im Frühjahr 

ausführlich berichtet.

Zwei Vereine erfolgreich

Mit dem Hannoverschen Sport-Club von 

1893 (HSC) und dem MTV Eintracht Celle 

von 1847 haben zwei Vereine aus der 

Region erfolgreich an diesem Wettbe-

werb teilgenommen. Der HSC hatte sich 

mit dem Projekt „Handball kennt kein 

Handicap“ beworben, der MTV mit dem 

Projekt „Wir bewegen Celle“.

„Handball kennt kein Handicap“ ist ein 

Gemeinschaftsprojekt des HSC und des 

TuS Bothfeld für Kinder und Jugendliche 

mit und ohne Handicap. Aufgrund vie-

ler Anfragen gibt es seit drei Jahren eine 

zweite Gruppe, insgesamt spielen fast 30 

Kinder und Jugendliche in dem Projekt 

Handball. Geplant ist ein eigenes Inklu-

sionsturnier, zudem werden Kinder der 

Gruppen zu Trainern ausgebildet.

Mit dem Projekt „Wir bewegen Celle“ öff-

net sich der MTV weiter für Menschen mit 

Beeinträchtigungen. Es werden inklusive 

Kurse angeboten und die Barrierefreiheit 

der Sportanlagen verbessert. In Koope-

rationen mit der Lebenshilfe und der 

Lobetal-Einrichtung werden Räume und 

Sportangebote zur Verfügung gestellt 

und die Hockey-Abteilung steigt in das 

Thema „Special-Hockey“ ein.

Daumen drücken bei 
paralympischer Viewing-Party

Die beiden Vereine gewannen jeweils eine 

paralympische Viewing-Party, bei der sie 

vor einer großen Leinwand mit den Athle-

tinnen und Athleten in Paris mitfieberten. 

Dabei wurden in Celle vielleicht noch ein 

wenig fester die Daumen gedrückt, denn 

Torben Schiewe, der Geschäftsführer des 

MTV, war als Aktiver in Paris mit dabei 

und erreichte am Tag der Party mit der 

Sitzvolleyball-Mannschaft durch einen 

3:1-Erfolg gegen die Ukraine vorzeitig 

das paralympische Halbfinale.

Große Freude beim Hannoverschen Sportclub von 1893 (oben) und dem MTV Eintracht Celle über den 
Gewinn beim Inklusions-Wettbewerb der Hannoverschen Volksbank
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Triathlon Bundesliga 
zu Gast in Hannover
Welch eine tolle Veranstaltung an einem der schönsten 
Plätze Hannovers! Der Hannover Triathlon am Maschsee 
ist die größte Triathlon-Veranstaltung Norddeutschlands 
und zog Anfang September von 300 erstmaligen Startern 
bis zur bundesweiten Elite sportbegeisterte Menschen 
an. 

Knapp 2000 Aktive und unzählige Zuschauerinnen und 

Zuschauer erlebten eine perfekte Veranstaltung. Die Hannover-

sche Volksbank hielt dabei die lokale Fahne hoch und ehrte die 

Siegerinnen und Sieger aus der Region Hannover, Hildesheim 

und Celle.

Marko Volck, Pressesprecher der Hannoverschen Volksbank, 

gab den Startschuss zu dem Wettbewerb. Und er konnte zum 

Abschluss gleich vor Ort den Wechselzonenkönig Sven Kiene 

von Hannover 96 ehren, der auch Sieger des Volkstriathlons 

wurde. Gewertet wurden die Zeiten der Wechsel vom Schwim-

men auf das Rad und vom Rad zum Laufen

Jetzt bewerben

Hilfe für Vereine 
und gemeinnützige 
Initiativen
eVRmobil-Fahrzeuge

Vereine und gemeinnützige Initiativen aus dem Geschäftsgebiet 

der Hannoverschen Volksbank inklusive ihrer Niederlassungen 

Celle und Hildesheim können sich auch in diesem Jahr wieder 

um ein VRmobil-Fahrzeug bewerben.

Wie schon in den vergangenen Jahren schreibt die Volksbank 

die Fahrzeuge wieder als E-Auto aus. In diesem Jahr verschenkt 

die Bank Volkswagen vom Typ ID.3 Pro Performance.

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 15.11.2024 an:
Hannoversche Volksbank eG

Stichwort „eVRmobil“

Marko Volck

Kurt-Schumacher-Straße 19,

30159 Hannover

Förderpreis „Hannover 
engagiert“

Gemeinsam mit Radio Hannover schreibt die Stiftung Hanno-

versche Volksbank auch in diesem Jahr wieder den Förderpreis 

„Hannover engagiert“ aus. Einrichtungen, die sich für Kultur, 

Soziales oder die Bildung von Kindern engagieren, haben die 

Chance auf einen Förderpreis von bis zu 5.000 Euro.

Informationen zur Teilnahme unter  

www.stiftung-hannoversche-volksbank.de.  
Bewerbungsschluss ist auch hier der 15. November 2024.
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Die Lösungen!

Tragen Sie die gesuchten Begriffe in die Kästchen ein. Die Buchstaben in den orange gerahmten Kästen ergeben das Lösungswort.  

Alle Begriffe zu unserem Gewinnrätsel finden Sie in dieser Ausgabe von meineBank. Bitte senden Sie das Lösungswort an  

raetsel@hannoversche-volksbank.de. Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir 10 nachhaltig hergestellte Shopper-Taschen

G R D N S O H findet im November statt

R M E N mit der richtigen Taktik strukturieren

N U S O im Sport

U O S I Architektur- und Planungsbüro

N T A feierte Jubiläum

N D S A N und Prämien sichern

I S E I neuer Name für die giroCard

Y E D T sichert mehr finanziellen Sopielraum

C O N Y R Motto der Bankpräsentation

T I H L Bundesliga zu Gast in Hannover

W I E Das kompakteste Faltrad der Welt

Lösungswort

meinRätsel

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahmeschluss 20.11.2024. Mitarbeiter der Hannoverschen Volksbank und deren Angehörige dürfen leider nicht teilnehmen.
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GlitterboxIhr Mitgliedervorteil

Nach den ausverkauften vier Glitterbox-

Partys von 2019 bis 2023 mit Besuchern 

aus ganz Deutschland, Österreich, der 

Schweiz, Belgien und den Niederlan-

den geht die Glitterbox in die nächste 

Runde: Am 16. November 2024 feiert die 

erfolgreiche Party mit ihrem exaltierten 

Lifestyle der 70er-Disco-Dekade zum 

sechsten Mal im historischen Ambiente 

des Kuppelsaals in Hannovers Congress 

Centrum. Seit Jahren ist die Glitterbox 

eine der erfolgreichsten Partys auf der 

Hotspot-Insel Ibiza. Deutschlands ein-

zige Glitterboxparty in Hannover ist seit 

2019 fester Bestandteil der House- und 

Discoszene geworden. Mit dem berühm-

ten Ibiza-Party-Format behauptet sich 

Niedersachsens Landeshauptstadt neben 

London, New York, Dubai und Amsterdam 

somit als exklusiver Partystandort.

Die Glitterbox erzeugt mit einem Sound-

track aus Nu-Disco, klassischem House 

und frischen Vokalklängen eine exal-

tierte Partyatmosphäre. Unter Dutzenden 

Diskokugeln und mit beeindruckenden, 

erhebenden Konfetti-Momenten entsteht 

ein elektrisierendes Ambiente. Begleitet 

von aufgestylten Dragqueens, die extra 

aus London anreisen, Tänzern und jeder 

Menge Showeinlagen, werden House-

music und Discosounds von den Top-

stars der Szene serviert.

Hannovers Produzent und House-DJ 

Mousse T. versorgt seit der ersten Ver-

anstaltung 2019 die Glitterbox-Familie 

mit groovigen Sounds. Neben dem Lokal-

matador stehen internationale DJs am 

Plattenteller, wie zum Beispiel Produzen-

tenlegende Dimitri from Paris, der erst-

mals in Hannover sein wird.

Hochkarätiges Line-up 
bei der Glitterbox-Party 

im Kuppelsaal
am 16. November 2024 zum Vorzugspreis

Und so kommen Sie an Ihr Ticket zum Vorzugspreis von 35,00 €:

https://ticket2go.de/#!/checkout/4256 eingeben oder QR-Code  

scannen. Bei „Tickets freischalten“ den Code HanVB2024 eingeben.

Dann erscheint das „Partnerticket“ für 32,00 € zzgl. 3,00 € Gebühren.
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GANZ. 
NAH. 
DRAN.

Du willst ganz nah dran sein – am 
Spielfeldrand, an den Spielern, an 
den Trainern? Dann willst du einen 
Platz auf unserer FanBank! 

Jetzt  
teilnehmen!


